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Festspiele Mecklenburg-Vorpommern im nächsten Jahr mit 142 Konzerten

Von Iris Leithold

SCHWERIN Julia Fischer
spielt ganz klassisch auf der
Bühne der Konzertkirche
Neubrandenburg, doch viele
andere Veranstaltungsorte
der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern im nächsten
Jahr sind wirklich unerhört:
Der Cellist Eckart Junge und
der Pianist Jacques Ammon
musizieren zwischen Trans-
portbändern imNeustrelitzer
Paketzentrum der Deutschen
Post AG. Andere „Unerhörte
Orte“ sind die Straßenbahn-
werkstatt des Nahverkehrs in
Schwerin und die Werkshalle
eines Flugzeugsitze-Herstel-
lers ebenfalls in der Landes-
hauptstadt.
Jazzposaunist Nils Land-

gren und Cellist Stephan
Braunbespielendieehemalige

Turbinenhalle des stillgeleg-
ten Kernkraftwerkes Lubmin.
Das Programm der Fest-

spiele MV sieht vom 15. Juni
bis 15. September insgesamt
142Konzerte vor. Sie gehören
damit zuden größtenKlassik-
Festivals bundesweit.
NebenKonzertenmit inter-

nationalen Stars wie den Gei-
gern Hilary Hahn und Daniel
Hope oder den Dirigenten
Kent Nagano undMariss Jan-
sons probieren die Festspiele
auch innovative Formate aus.
Neu sei in der Saison 2019
zumBeispieldas„DetectClas-
sic Festival“ für junges Publi-
kum, sagte Intendant Markus
Fein bei der Programmvor-
stellung gestern in Schwerin.
In den ehemaligen Neubran-
denburger Panzerhallen sol-
len neben Auftritten junger
Ensembles auch Begegnun-

gen mit der Start-Up-Szene
möglich sein. Das englische
Wort „detect“ heißt entde-
cken.
Niedrigschwellige Angebo-

te, wie ein Fahrradkonzert in
Schwerin oder das schon tra-
ditionelle Kinder- und Famili-
enfest in Hasenwinkel (Land-
kreisNordwestmecklenburg),
sollen Menschen begeistern,
diebisdatowenigInteressean
klassischenKonzertenhatten.
„Wir wollen Klassikmuffel
hinter demOfen hervorholen
und Klassikkenner überra-
schen“, sagte Fein zum An-
spruch der Festspiele, die im-
mer wieder mit neuen Ideen
auffallen. So gibt es mit der
diesjährigen Preisträgerin in
Residence, der Niederlände-
rin Harriet Krijgh, ein „Ams-
terdam-Wochenende“ in
Schwerin, unter anderem mit

einer filmisch-musikalischen
„Begehung“desRijksmuseum
Amsterdam, Radfahren und
Käseverkostung. Die Cellistin
KrijghgibtwährendderSaison
2019 insgesamt 20 Konzerte.
Intendant Fein hat selbst

Respekt vor dem Spagat zwi-
schen dem Anspruch eines
hochkarätigen Klassikfesti-
vals und dem Versuch, neue,
breite Publikumsgruppen zu
erschließen. Die neuen For-
matewürdensehrgutvomPu-
blikum angenommen, sagte
er. „Aber man darf den Bogen
nichtüberspannen.“Innovati-
vesdürfenicht ins reineEvent
abrutschen.UndKonstanz sei
ebenfalls sehr wichtig. Be-
währtes, wie die Weltstars-
Konzerte in der Reithalle des
Landgestüts Redefin oder das
Klütz Open Air, gehören zum
Programmfundament.

Kinder- und Familienfest im Schlosspark von Hasenwinkel FOTO: GEERT MACIEJEWSKI

tet auf den passenden Mo-
ment und drückt nur ein Mal
auf denAuslöser – ein Schuss,
ein Treffer. „Goldener Schnitt
und Brennweite interessieren
mich nicht“, sagt Weber. Der
Chronist hat 35 Jahre lang
Zeichenunterricht gegeben
undschonalleinedadurchein
geschultes Auge – er erkennt
dasGeheimnisvolleeinerSze-
ne und die Qualität eines Bil-
des. Auch vermisse der pas-
sionierte Schwarz-Weiß-Fo-
tograf die Farbe nicht: „Ich
sehe die Welt mittlerweile in
dieser - im positiven Sinne -
reduzierten Form. Das ist
meine Sprache,meineArt des
Sehens und Empfindens“, er-
klärt Weber.
Die Bewohner seiner Hei-

matstadt fotografiert der
Chronist nicht mehr. Neben
den Problemen, die der Da-
tenschutz für einen Fotogra-
fen mit sich bringt, der unge-
sehen arbeiten möchte, hat
das einen ganz einfachen
Grund: „Ich habe so viele Fo-
tos gemacht, jetzt geht es nur
noch darum, diese zu sichten
undzusortieren“.Undauszu-
stellen: Die Schau kann in der
Galerie Amberg 13 bis zum
6. Januar besucht werden.

Legenein letztesMal vorderAusstellungseröffnungHandan:Ger-
hardWeber (l.) und Thomas Häntzschel. FOTO: VICTORIA FLÄGEL

Von Victoria Flägel

ROSTOCK „Gerhard Webers
Ausstellung ist der krönende
Abschluss des Ausstellungs-
programms zum Stadtjubilä-
um“, sagt Thomas Häntz-
schel, Vorsitzender des Ros-
tockerKunstvereins. „Mit sei-
ner Fotografie zeichnet er ein
besonderes Porträt seiner
Heimatstadt“, ergänzt er.
55 Bilder – aufgenommen

zwischen 1967 und 2018 in
Rostock, Stendal, dem Spree-
wald und Rom – werden seit
gestern vom Kunstverein in
derGalerieAmberg13 inRos-
tocks Östlicher Altstadt ge-
zeigt. Alleine in den NNN hat
derFotografundArchivarbis-
her 1400 Fotografien veröf-
fentlicht. „Die ausgestellten
Bilder sind eine Bilanz. Sie
zeigen meinen Blick auf die
Welt, Webers Welt“, erklärt
der Rostocker.
Um aus einer unzählbaren

Anzahl anFotografien 55 aus-
zuwählen, hat sich der Künst-
ler viel Zeit genommen. „Ich
habe die Bilder so gewählt,
dass sie als Konzeption eine
Wirkung haben“, sagt Weber.
Die meisten Fotografien We-
berssindEinzelbilder:Erwar-

Ein einziger Klangraum

Webers Welt in
Schwarz-Weiß
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WINDVORHERSAGE
Süd bis Südost mit Stär-
ke 3 bis 5, Böen bis 6,
an der Ostsee im Mittel 5
bis 6, Böen bis 7 Beau-
fort. Weitere Aussichten
für morgen: Süd 3 bis 5,
Böen bis 6.

UNSERE REGION
Es ist stark bewölkt, und
zeitweise fällt Regen
oder Schneeregen, zum
Teil auch gefrierender
Regen. Auf Straßen und
Wegen kann es dabei
gefährlich glatt werden.

BIOWETTER
Asthmatiker müssen sich
auf Atembeschwerden
einstellen. Personen mit
Herz- und Kreislaufpro-
blemen sollten bei kör-
perlichen Anstrengungen
vorsichtig sein.

AUSSICHTEN
Morgen zeigt sich der
Himmel wolkenverhan-
gen, und immer mal wie-
der fällt Regen oder Nie-
selregen. Die Höchsttem-
peraturen liegen zwi-
schen 4 und 6 Grad.

VOR 100 JAHREN
heiter, 1 Grad
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